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FortführungderSchülerspeisungwährendderFerienmonste .ImGemeinderats
ausschußfür Wohlfahrtswesenberichtete gestern StR .ProfessorTandler
überdie Absichtder Gemeinde ,die imheurigenJahre mit großemErfolg
durchgeführte allgemeine Schülerspeisung der Gemeinde Wien auchwäh - ¬
rend der schulfreien Sommermonateweiterzuführen .In der Begründungsei - ¬
nes Antrages führte StR .Tandler aus ,das während dieserfieit wohl ein Teil

derschulpflichtigenKinderdurchdieöffentlicheundprivateFenenfür¬
sorgein ErholungsstättenaußerhalbWiensuntergebrachtsei ,daßaberge-¬
radefür die Zurückbleibenden ,die einerFerienerholungnichtteilhaftig
werden ,die VerabreichungordentlicherErnährungvonumsogrössererWich-¬

tigkeit sei .Die Schülerspeisung umfasst gegenwärtig rund 20 . 000Kinder ;
für diesenStandwirdauchdie SommeraktionberechnetunddafüreinKosten
aufwandvonrund . 8MilliardenKronenveranschlagt .DerAusschusstimmte
demntrag einstimmigzu .. . . . Beim
DerBaufortschrit ,des YbbstalerWasserkraftwerks .BaudesOpponitzer

sindWasserkraftwerks im Ybbstal neuerlich erfreuliche Fortschritte zuver - ¬
zeichnen .Am12. Juniwurdederletzte StollenimBauabschnitt3 ,derMit-¬
terriegelstollen durchgeschlagen ,so das der Stollen nunmehrvomWasser- ¬
schloß bis zumFrieslingstollen in der Längevon3700merschlossenist .
Die Arbeiten am Wehr und in den Baulosen 1 und 2 nehmenebenfalls einen
raschenVerlauf . . - . - . -
Die Gefahren der Kleintierhaltung in der Stadt .Die Bezirksvertretung des

. Bezirkeshat in ihrer letzten SitzungeinstimmigdenBeschlusgefasst ,
sichandenBürgermeistermitdemErsuchenzuwenden,er mögeneuerlich
die Bevölkerungauf die großensanitären Gefahrenaufmerksammachen ,die
aus demHaltenvonTieren( Hühner ,KaninchenundsogarSchweinen )inHö¬
fen oder gar Wohnungender dichtbevölkerten Stadtteile entstehen .Insbe - ¬
sonderswird darauf hingewiesen ,daß geradeim Sommerdie Exkrementeder
Tiere von Fliegen besetzt sind ,die dann die verschiedensten Krankheits - ¬

geantwortet ,keimeverbreiten ./DerBürgermeisterhataufdiesesErsuchen
dasdie durchdieKleintierhaltung

in denWohnhäusernverursachteMisständeihn veranlassthaben ,bereitsim
Dezember . J .eine Kundmachungüber die Bekämpfungder Ratten -undMäuse- ¬
plage in Wienherauszugeben ,in welcher auch strenge Vorschriften überdas
Halten von Kleintieren enthalten sind .Danachist das Halten vonKleintie - ¬
ren auf allen Hausgrundstücken an Vorausetzungen geknüpft ,deren Erfül - ¬

lungvondenmagistratischenBezirksämterngenauzuüberwachensind .Die-¬
senAemternwurdeaufgetragen,anlässlichihreramtlichenErhebungenoder
über besondere Anzeigen in jedem Falle zu prüfen ,ob eine Gesundheitsge - ¬

fährdung oder eine übermässige Belästigung der Nachbarschaft vorliegt .

In allen Fällen ,denendie BeschwerdenderNachbar-¬
kannschaftbegründetsind,/einAuftragzurBehebungderUebelständeerteilt ,

oder die Tierhaltung überhaupt untersagt werden .Bie magistratischen Be- ¬
zirksämter sind selbstverständlich auch auf Einschreiten der Bezirksver - ¬

tretungen zur Amtshandlungverpflichtet .DerBürgermeisterbehält sichvor ,denBezirksämternnötigenfallsneuerlicheWeisungenzuerteilen .
Ausschreibungdes werkleiterpostensimGranitwerkMauthausen .DieGemeinde
Wien- städtische Baustoffwerkeschreibt in den städtischen Granitwerken
Mauthausendie StelleeinesWerkleitersfür die FührungderGranitwerkeim
Eigenbetsiebder Gemeindeaus .DieBewerbermüssenösterreichischeStaats-¬
bürger ,nicht älter als 40 Jahre sein und den Befähigungsnachweiserbrin¬

gen .DieBesetzungder Stelle erfolgt vorläufigauf zweiJahremitgegen-¬
seitigersechswöchentlicherKündigung.MitderStelleist eineNaturalwoh-¬
nung verbunden .Die gehörig belegten Gesuchesind bis spätestens . Juli
bei der Magistratsabteilung32 ,NeuesRathaus ,Mezzanineinzureichen.
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